
Entwurf der Teilfortschreibung des Regionalplans Erneuerbare Energien zur Anhörung RegionolverbancS
der Träger öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit gemäß 12 Abs. Il Landesplanungsgesetz Ostwurttemberg

^^.^^ä^S" [Nummer Planungsver fahren: 5] Flächengröße: ca. 263 ha

Lage: westlich Adelmanns- Hinweise auf Restriktionen (Überprüfung in nachgelagerten Verfahren):
felden-Bühler

- Die in der Fläche liegenden Flächen des Artenschutzprogramms des
Landes sowie die Habitatbaumgruppen sind bei der konkreten Stand-
ortwahl der Anlagen zu berücksichtigen
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* [Nummer Planungsverfahren: 7/8] Flächengröße: ca. 145 ha
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Lage: östlich Gaishard, nördlich Hinweise auf Restriktionen (Überprüfung in nachgelagerten Verfahren):
Neuler, westlich - Die in der Fläche liegenden Habitatbaumgruppen sind bei der kon-
Engelhardsweiler (Ell- kreten Standortwahl der Anlagen zu berücksichtigen
wangen) - Artenschutzrechtliche Betroffenheit kann für Fledermäuse nicht aus-

geschlossen werden (Vorkommen windkraftempfindlicher Fleder-
mausarten)
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"Rosenberg" [Nummer Planungsverfahren: 9] Flächengröße: ca. 48 ha

Lage: nordwestlich Rosenberg, Hinweise auf Restriktionen (Überprüfung in nachgelagerten Verfahren):
südwestlich

- Artenschutzrechtliche Betroffenheit kann fürVogelarten nicht ausge-
Hummelsweiler

schlössen werden (Nahrungshabitate windkraftempfindlicher Vogel-
arten)
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"Etlenberg/Jagstzell" [Nummer Planungsverfahren: n] Flächengröße: ca. 211 ha
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Lage: westlich Ellenberg, west- Hinweise auf Restriktionen (Überprüfung in nachgelagerten Verfahren):
lich der A?, nördlich - Die in der Fläche liegenden gesetzlich geschützten Biotope gem. § 30
Keuerstadt, östlich BNatschG, Flächen desArtenschutzprogramms des Landes,
Dankoltsweiler

Habitatbaumgruppen sowie Naturdenkmale sind bei der konkreten
Standortwahl der Anlagen zu berücksichtigen

- FFH-Gebiet im Süden angrenzend
- Die Notwendigkeit einer Bauhöhenbeschränkung aufgrund Flugnavi-

gationsanlage Dinkelsbühl ist zu überprüfen
- Die durch die Fläche verlaufenden Behördenfunktrassen sind bei der

konkreten Standortwahl der Anlagen zu berücksichtigen
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"Dalkingen/Neunheim'ylV^ [Nummer Planungsverfahren: 12] Flächengröße: ca. 86 ha

Lage: südlich Neunheim, nord- Hinweise aufRestriktionen (Überprüfung in nachgelagerten Verfahren):
westlich Dalkingen, nord- - Im Süden der Fläche verlaufenden Behördenfunk ist bei der konkre-
östlich Rainau, westlich ten Standortwahl der Anlagen zu berücksichtigen
Röhlingen
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